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Klima schützen, Ernährung sichern

Foto: imago/UPI Photo

Deutschland und die meisten anderen Vertragsstaaten der Klimarahmenkonvention der
Vereinten Nationen (UNFCCC) wollen den Klimaschutz in der Land- und
Ernährungswirtschaft ausbauen sowie die Klimaanpassung der Branche fördern. Das
haben sie in der „Declaration on Sustainable Agriculture, Resilient Food Systems and
Climate Action“ versichert, die am vergangenen Freitag auf der Weltklimakonferenz
(COP28) in Dubai vorgestellt wurde. Darin unterstreichen die Staaten die Potenziale der
Land- und Ernährungswirtschaft im Klimaschutz und betonen die Bedeutung einer
klimaresilienten Landwirtschaft für die globale Ernährungssicherung. Ansatzpunkte, den
Klimaschutz und die Klimaanpassung in der Branche zu stärken, sehen die Staaten in
einer Neuausrichtung der Agrarpolitik und der öffentlichen Förderung. Zentral sei zudem
ein besserer Zugang zu allen Formen der Finanzierung. Daneben müssten die Staaten
Aktionspläne zu Klimaschutz und -anpassung in der Land- und Ernährungswirtschaft
aufstellen. Die Forschung in den entsprechenden Wissenschaftsbereichen sei auszubauen
sowie die Zusammenarbeit – etwa zwischen Ministerien und mit Interessengruppen – zu
intensivieren. Schließlich müsse der internationale Handel nach den Vorgaben der
Welthandelsorganisation (WTO) gestärkt werden. Die Erklärung wurde von 134 Staaten
einschließlich Deutschland unterzeichnet. Nicht unterzeichnet haben die großen Staaten
Indien, Russland und Argentinien.
Daneben hat die Staatengemeinschaft umgerechnet mehr als 2,3 Mrd. € zur Förderung
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der Ernährungssicherheit bei gleichzeitiger Bekämpfung des Klimawandels mobilisiert.
Außerdem wurde ein Fonds für klimawandelbedingte „Schäden und Verluste“ in
Entwicklungsländern eingerichtet. Die Staaten sagten dafür zusammen umgerechnet 368
Mio. € zu. Davon stellen jeweils 92 Mio. € Deutschland und die Vereinigten Arabischen
Emirate bereit. Der Fonds soll ärmeren Ländern künftig dabei helfen, die Folgen extremer
Naturkatastrophen zu bewältigen.     AgE
Über die Suchfunktion auf der Website www.cop28.com kommt man zum vollständigen
Dokument der Erklärung der Weltklimakonferenz.
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